
Wohnen  Arbeit  Freizeit
Regionale 

Teilhabeplanung
Landkreis Cochem-Zell

Mach mitMach mit Ihre Partner im

SteuerungskreisMach mit Partner

Neugierig?

Möchten auch Sie von Inklusion profitieren?
Bei Interesse wenden Sie sich an:

Kreisverwaltung Cochem-Zell 
Frau Weinem
Endertplatz 2, 56812 Cochem
Telefon: 0 26 71/61-302
E-Mail: ellen.weinem@cochem-zell.de

Wir möchten, dass Inklusion im Landkreis 
Cochem-Zell Wirklichkeit wird.

Dafür brauchen wir  
Ihre Unterstützung

·  als Vermieter,  
der (barrierefreien) Wohnraum an Men-
schen mit Behinderungen vermietet

·  als Arbeitgeber, 
der Menschen mit Behinderungen einen 
Praktikums- oder Arbeitsplatz bietet

·  als Verein, 
in dem Menschen mit Behinderungen ihrem 
Hobby nachgehen können

·  als Nachbar, Freund…

Der Steuerungskreis zur Teilhabe von Menschen mit 
Behinderung ist ein Zusammenschluss der folgenden 
Leistungsanbieter und Behörden zur Verwirklichung 
einer umfassenden Teilhabe, Gleichstellung und 
Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung im 
Landkreis Cochem-Zell:

Sei dabei und erlebe was es 
heißt „teil zu haben“.

Mittendrin  
statt nur dabei!
Inklusion im Landkreis Cochem-Zell

Mach mit!
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Wohn- und Dienstleistungseinrichtung 
für Menschen mit Hilfebedarf, Kloster 
Ebernach
www.klosterebernach.de

Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 
Kreisvereinigung Cochem-Zell 
www.lebenshilfe-cochem-zell.de

Bethesda – St. Martin gGmbH 
www.stiftung-bethesda.de

St. Raphael Caritas Alten- und 
Behindertenhilfe 
www.st-raphael-cab.de

Beratungs- und Prüfbehörde nach dem LWTG des 
Landesamtes für Soziales, Jugend und Versorgung 
www.lsjv.rlp.de

Kreisverwaltung Cochem-Zell 
www.cochem-zell.de

Landeskrankenhaus AöR 
Psychiatrische und heilpädagogische Heime Andernach 
www.landeskrankenhaus.de

Mosellandwerkstätten
Ebernach-Kühr gGmbH 
www.mosellandwerkstaetten.de

Bildungs- und Pflegeheim St. Martin 
www.stmartin-dku.de

Ministerium für Soziales, Arbeit,  
Gesundheit und Demografie 
Rheinland-Pfalz 
www.msagd.rlp.de



Wohnen Freizeit
Wohnen FreizeitArbeit

Volker L. arbeitet seit September 2011 täglich ca. 4-6 
Stunden in einer Bäckerei-Konditorei in Treis-Karden. 
Die übrige Zeit arbeitet er in einer Werkstatt für Men-
schen mit Behinderung.

Frank V. macht mit Freunden eine Radtour an der 
schönen Mosel. Gemeinsame Ausflüge sind immer 
ein tolles Erlebnis.

Nicole T. lebt seit Dezember 2011 in ihrer ersten eigenen 
Wohnung. Hier fühlt sie sich wohl und ist sehr glücklich.

Vier Wände zum Wohlfühlen 
braucht jeder!

Mitten im Arbeitsleben! Gemeinschaft erleben!

Arbeit

Inklusion heißt für mich…

·  ein Nachbar wie jeder andere zu sein.

· in der Gemeinschaft willkommen zu sein.

·  selbst zu entscheiden wo und wie ich wohnen 

möchte.

·  sich den Traum von einer eigenen Wohnung  

zu erfüllen.

· meine Besorgungen selbst erledigen zu können.

·  Freunde zu mir nach Hause einzuladen.

· dass ich ein zuverlässiger Mieter bin. 

Inklusion heißt für mich…

·  mich mit Freunden zu treffen.

·  mit Freunden zusammen zu lachen.

· im Verein mitzumachen.

·  mich mit den Mannschaftskameraden 

über ein Tor zu freuen.

·  Freunde, die mit einem durch dick 

und dünn gehen.

Inklusion heißt für mich…
· dass ich für meine Arbeit geschätzt werde.·  meinen Lebensunterhalt selbst zu verdienen.·  eine Arbeit zu haben, die mir Spaß macht.·  den Beruf ausüben zu können, den ich möchte.·  dort zu arbeiten, wo andere Menschen auch arbeiten.

· dass ich ein zuverlässiger Mitarbeiter bin. · ein gutes Betriebsklima zu haben.


